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Wieso eigentlich nur intelligentes Spielzeug für Hunde? Dachte sich Marianne Keuthen von intellidog.de und setzte ihre tollen Ideen für Stubentiger gleich in die Tat um. Als Tester 

dienten ihr die vier völlig unterschiedlichen Katzen ihrer Schwester – und befanden die Spiele einstimmig für „schnurr“. Probieren Sie es doch auch einmal aus!

                                                                                       Im nächsten Heft: Noch mehr tolle Beschäftigung für Wohnungskatzen

DIE TESTMIEZEN

LEROY: LAUSBUB (TAUB) JIM BOB: DRAUFGÄNGER RITCHY: SCHÜCHTERN NUBI: NEUGIERIG

ERSTENS: KATZ UND MAUS
Dieses Spiel hat zwei Möglichkeiten: Sie können 
es gemeinsam mit Ihrer Katze spielen und Lecker-
chen verstecken. Es eignet sich aber auch gut zur 

Selbstbeschäftigung und zur imaginären Mäu-
sejagd. Katz-und-Maus war der absolute Renner 
bei allen vier Testkandidaten. Eine neue Version 

mit zusätzlichen Denksportaufgaben ist in Arbeit. 
Diese und noch mehr tolle Ideen von Marianne 
Keuthen finden Sie unter www.intellidog.de 

Es wird geschnüffelt, gekramt 
und gezogen: Alle vier Tester 
sind mit Feuereifer dabei und 
jagen die Mäuse im Wohn-
zimmer 
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ZWEITENS: HÜTCHENSPIEL

SIE BRAUCHEN nur ein paar gute Leckerchen, die den Vorlieben Ihrer 
Katze entsprechen, und geeignete Hütchen: Kleine Kunststoffschalen (Do-
senmilch, Käse, Marmelade) oder Einwegschnapsgläser zum Beispiel. Sie 
können auch kleine Löcher in das Hütchen bohren, damit die Katze durch 
den guten Geruch zusätzlich angespornt wird.

Ganz vorsich-
tig aber doch 
beharrlich an-

gelt sich Ritchy 
den Leckerbis-

sen aus dem 
Hütchen

Auch 
schüchter-
ne Katzen 
wie unser 
Tester Rit-

chy nähern 
sich den 
Hütchen 

und spie-
len mit

Geeignet für Anfänger und be-
sonders einfach herzustellen – und 
trotzdem spannend, wie man sieht

SO BAUEN SIE DAS SPIEL NACH

Das Papier entpupppte sich als besonders spannen-
des Detail – da wurden ganze Rollen herausgezogen

MATERIALIEN: flacher Karton, Toilettenpapier-Rollen, festes 
Band (in dem die Krallen nicht hängen bleiben), breites 

Klebeband, Cuttermesser, Kugelschreiber, Seidenpapier oder 
Küchenkrepp,besonders schmackhaftes Leckerchen 
SO GEHT‘S: Die beiden kurzen Teile des Deckels bis auf 
ca. 1-2cm abschneiden und die beiden langen Seiten mit 
breitem Klebeband fest zukleben (der einen Karton mit 
Stülpdeckel verwenden). Kreise mit dem Durchmesser ei-
ner Toilettenpapierrolle auf den Karton aufzeichnen, auch 
an den Seiten. Die Kreise mit einem Cuttermesser aus-
schneiden und die Toilettenpapierrollen in die Öffnun-
gen stecken, einige Öffnungen nach Wahl frei lassen. 
Die Rollen geben dem Karton Stabilität, er würde sonst 
unter dem Gewicht des Tieres zusammenbrechen. Mit 
dem Cuttermesser den Kartondeckel leicht kreuzförmig 
einschneiden, das Band an einer Seite verknoten und 
den Knoten durch den Kreuzschlitz führen, schon hat 

man ein zusätzliches Element. Die Maus auf unserem 
Karton sollte nur unerwünschte Werbung abdecken, 

aber Ihrer Fantasie sind da keine Gren-
zen gesetzt.
DAS SEIDENPAPIER: Große 
und kleine Knuddel formen, 
in die Toilettenpapierrollen 
steckent und Futter darauf ver-
teilen. Manche Rollen bleiben 
ohne Papier, da muss die Katze 
besonders tief angeln.

Einfach und preiswert kann das Katz-
und-Maus-Spiel nachgebaut werden, 

hält aber nicht für die Ewigkeit


